
Ausbildungsschwerpunkte

Schädlingsbekämpfer/-innen

■ planen Schädlingsbekämpfungsmaßnahmen 
und führen diese durch

■ stellen Schädlingsbefall fest und beraten 
Kunden hinsichtlich der Bekämpfungsmaß-
nahmen

■ haben Umgang mit Schädlingsbekämpfungs-
mitteln und Gefahrenstoffen

■ bedienen und warten Betriebsmittel

■ arbeiten im Gesundheits- und Vorratsschutz, 
im Holz- und Bautenschutz sowie im Pflanzen-
schutz 

Weitere neue Berufe

■ Maschinen- und Anlagenführer/-in

■ Fahrradmonteur/-in

■ Bauwerksmechaniker/-in für Abbruch 
und Betontrenntechnik

■ Metallberufe
– Anlagenmechaniker/-in
– Industriemechaniker/-in
– Konstruktionsmechaniker/-in
– Werkzeugmechaniker/-in
– Zerspanungsmechaniker/-in

■ Fachlagerist

■ Fachkraft für Lagerlogistik

■ Verkäufer/-in

■ Kaufmann/-frau im Einzelhandel 
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Fit für die Zukunft

Neuer Ausbildungsberuf

Schädlingsbekämpfer/
Schädlingsbekämpferin 



Warum neue
Ausbildungsberufe?

Durch den wirtschaftlichen Strukturwandel in
Deutschland ist es notwendig, auch in der beruf-
lichen Bildung neue Akzente zu setzen. Die
Berufsprofile müssen in vielen Wirtschaftsberei-
chen aktualisiert und erweitert bzw. ergänzt
werden.
In den zurückliegenden Jahren hat der Dienst-
leistungssektor immer mehr an Bedeutung
gewonnen. Jedoch sind nur etwa ein Viertel der
staatlich anerkannten Ausbildungsberufe dem
Dienstleistungssektor zuzuordnen. Umso wich-
tiger ist es, neue, am Bedarf der Wirtschaft
ausgerichtete Berufsprofile in der Dienstleistungs-
branche zu schaffen.

■ Mit dem neuen Ausbildungsberuf Schädlings-
bekämpfer/Schädlingsbekämpferin sowie
weiteren neuen Ausbildungsberufen (siehe
letzte Seite) erhalten Betriebe maßgeschnei-
derte Ausbildungsmöglichkeiten, um ihren
qualifizierten Nachwuchs heranzubilden und
zusätzliche Lehrstellen zu schaffen.

Berufliche Fähigkeiten

Schädlingsbekämpfer/-innen informieren über Art,
Umfang, Ursache und Auswirkungen des Schädlings-
befalls, sowie über Art, Umfang und Dauer der Be-
kämpfung. Sie kennen die Wirkungsweisen der Bekämp-
fungsmittel und entsprechende Sicherheits- und
Vorbeugemaßnahmen.

Qualifikationen sind:
■ Planen und Durchführen von Maßnahmen 

zur präventiven Abwehr und Bekämpfung von 
Schädlingen

■ Durchführen von Kontrollmaßnahmen und 
biotechnischem Monitoring im Innen- und 
Außenbereich

■ Identifizieren von Art und Gefährdungs-
potential von Schädlingen

■ Beurteilen von Gefährdungspotentialen für 
die Umwelt

■ Auswählen des geeignetesten Schädlings-
bekämpfungsmittels

■ Bedienen, Pflegen und Warten von Geräten 
für die Schädlingsbekämpfung

Sie suchen 
Nachwuchs der

■ Menschen, Tiere, Pflanzen, Vorräte, Materialien, 
Bauten und die Umwelt durch präventive Maß-
nahmen und Bekämpfungsmaßnahmen vor Schäd-
lingen schützt

Dafür gibt es den neuen Ausbildungsberuf

Schädlingsbekämpfer/
Schädlingsbekämpferin

Ausbildungsdauer: 3 Jahre


